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Unter der Telefonnummer 

(0 77 24) 8 3299 ist der «Tech- 
nische Beratungsdienst» von Dual 
für Sie da und gibt Antwort auf 
alle Fragen zum Thema HiFi. 
Montag bis Freitag von 7.30 Uhr 
bis 16.30 Uhr. 

Nachts, an Wochenenden und 
Feiertagen nimmt unser Anruf- 
beantworter unter obiger Num- 
mer Ihre Fragen entgegen. 














Bitte lesen Sie vor der ersten Inbetriebnahme Ihres 
neuen Gerätes diese Anleitung sorgfältig durch. Sie 
bewahren sich dadurch vor Schäden, die durch fal- 
schen Anschluß oder unsachgemäße Bedienung ent- 
stehen können. 


Die Bedienung 


(1) POWER Netzschalter 
2) SIGNAL Anzeige für Signalstärke 

) FM 1 — FM 6 UKW-Stationstasten 

) STATION DIRECTION für die Programmierung 
der UKW-Stationstasten 
) TUNING Anzeige für O-Durchgang 
) MAN Taste für manuelle Senderwahl 
) STEREO Anzeige für Stereoempfang 
) 1 — 6 zur Programmierung der UKW-Stations- 
asten 
9) Programmier-Sechskantschlüssel zum Einstellen 
der UKW-Stationen 
(10) MUTING UKW-Stummabstimmung 
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(11) MONO Schalter zur manuellen Stereo/Mono- 
Umschaltung 
2) FM Bereichstaste für Ultrakurzwelle 





3) MW Bereichstaste für Mittelwelle 
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(14) LW Bereichstaste für Langwelle 

(15) AFC UKW-Scharfabstimmung 

(16) TUNING Abstimm-Drehknopf 

(17) AM-Antennebuchse 

(18) AM/FM Antennenbuchse 60/75 Ohm asymetrisch 


Anschluß an das Wechselstromnetz 


Bitte achten Sie darauf, daß die auf dem Typenschild des Ge- 
rätes angegebene Netzspannung mit der des Aufstellungsortes 
übereinstimmt. Vom Werk aus ist das Gerät auf 230 V einge- 
stellt und kann somit an Netzspannungen von 220 — 240 V an- 
geschlossen werden. Die Umstellung auf 110 — 120 V ist mög- 
lich, bleibt jedoch sicherheitshalber dem Fachhandel oder den 
autorisierten Dual-Kundendienststellen vorbehalten. 


Anschluß an den Verstärker 


Die bereits fest am Tuner angeschlossene Tonleitung mit 
Cinchsteckern verbinden Sie mit den Buchsen Radio oder 
Tuner des Verstärkers (weiß = linker Kanal, schwarz = rechter 
Kanal). 

Ist der Verstärker mit einem DIN-Eingang versehen, benötigen 
Sie einen Adapter, der als Sonderzubehör im Fachhandel er- 
hältlich ist. 


Anschluß an die Antenne 


Für die optimale Empfangsleistung empfehlen wir Ihnen, den 
Tuner mit einer hochwertigen Außenantenne zu betreiben. Das 
gilt besonders für den Empfang von Stereo-Sendungen, deren 
Wiedergabegüte in hohem Maße von der Qualität der benutzten 
UKW-Antenne abhängig ist. In vielen Fällen wirdeinwandfreier 
Stereo-Empfang nur mit einer auf den betreffenden Sender aus- 
gerichteten Mehrelemente-Antenne möglich sein. Ihr Fach- 
händler wird Ihnen bei der Wahl der für Sie günstigsten Anten- 
nen-Anlage gerne behilflich sein. Bei Gemeinschafts-Antennen- 
anlagen ohne separater AM-Antenne (für MW und LW) kann an 
der Buchse AM (17) eine als Sonderzubehör erhältliche Wurf- 
antenne angeschlossen werden. 

Der Tuner besitzt eine eingebaute Ferrit-Antenne die nicht als 
vollwertiger Ersatz für eine Außenantenne angesehen werden 
darf, jedoch in vielen Fällen einen ausreichenden Empfang im 
Lang- und Mittelwellenbereich ermöglicht. 
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An der Rückseiteist eine Koax-Antennenbuchse (18) angeordnet, 
über die sowohl die UKW-Antenne als auch — falls vorhanden — 
die AM-Antenne angeschlossen wird. 

Ihr Fachhändler berät Sie, welches Antennenkabel für die Ver- 
bindung des Tuners mit der Antennensteckdose in Ihrer 
Wohnung erforderlich ist. Gegebenenfalls ist auch der Aus- 
tausch oder ein Umbau der Antennensteckdose erforderlich. 
An die Antennenbuchse (18) wird auch die beiliegende UKW- 
Behelfsantenne angeschlossen, die aber wirklich nur als Not- 
lösung dienen kann. 


Störungen 


Lang anhaltende Störgeräusche sind meist keine Gerätefehler, 
sondern kommen von außen über die Antenne herein. 

Bitte lassen Sie in diesem Fall zunächst von Ihrem Fachhändler 
die Antennen-Anlage überprüfen und sich von ihm beraten, ob 
eine Verbesserung der Anlage Abhilfe schaffen könnte, oder ob 
der Störungsdienst der Post in Anspruch zu nehmen ist. 


Inbetriebnahme 


Nach dem Einstecken des Antennenkabels, dem Anschluß an 
das Stromnetz und der Verbindung mit Ihrem Wiedergabever- 
stärker schalten Sie das Gerät durch Drücken der Taste POWER 
(1) ein. Bei eingeschaltetem Gerät ist die Skala beleuchtet. 


Wahl des Senders und der Wellenbereiche 


Durch Drücken der entsprechenden Taste wählen Sie den 
Sendebereich: 


ЕМ (12) = 87,5 — 108 MHz 
Ultra-Kurzwellenbereich 

MW (13) = 515 — 1650 kHz 
Mittelwellenbereich 

LW (14) = 140 — 360 kHz 


Langwellenbereich 


Für den Empfang im UKW-Bereich sind die FM-Bereichstaste 
(12) und die mit MAN (6) gekennzeichnete Stations-Taste zu 
drücken. 

Mit dem Abstimm-Drehknopf TUNING (16) stellen Sie den 
gewünschten Sender genau und verzerrungsfrei ein. Dazu dienen 
auch die beiden Leuchtdiodenanzeigen SIGNAL (2) und 
TUNING (5), die eine Beurteilung der am Gerät gewählten Ab- 
stimmung erlauben. Die Leuchteinheit SIGNAL (2) zeigt den 
Pegel des Eingangssignales an. Dadurch ist es auch möglich, eine 
drehbare Hochantenne auf optimalen Empfang auszurichten. 
Der Signalpegel ist um so stärker, je' mehr Leuchtdioden auf- 
leuchten. Die Leuchteinheit TUNING (5) zeigt im UKW-Bereich 
zusätzlich an, ob die Senderabstimmung korrekt ist. Bei exakter 
Einstellung muß die grüne Leuchtdiode aufleuchten. 


Programmierung der FM-Stationstasten 


Die FM-Stationstasten 1 — 6 (3) ermöglichen die Vorprogram- 
mierung der sechs am häufigsten gehörten UKW-Stationen, die 
aus dem ganzen UKW-Bereich ausgewählt werden können. 
Suchen Sie auf der Skala den UKW-Sender, den Sie auf der 
Stationstaste 1 speichern wollen (siehe Abschnitt "Муан! des 
Senders und der Wellenbereiche‘’). Drücken Sie diese Taste und 
lösen Sie die Taste AFC (15). Stecken Sie den Programmier- 
Sechskantschlüssel (9) in das Sechskantloch, das der Stations- 
taste 1 zugeordnet ist. Wenn beide Pfeile der STATION 
DIRECTION-Anzeige (4) aufleuchten, stimmen die Senderfre- 
quenzen der Stationstaste und der Skala zufälligerweise über- 
ein. In der Regel leuchtet jedoch nur ein Pfeil auf. Drehen Sie 
den Programmierschlüssel (9) in die Richtung, in die der be- 
leuchtete Pfeil zeigt, bis der zweite Pfeil und die grüne Leucht- 
diode der TUNING Anzeige (5) aufleuchten. So können alle 
Stationstasten mit den gewünschten UKW-Sendern program- 
miert werden. Drücken Sie anschließend wieder die Taste 
AFC (15). 








Einmal vorgewählt, lassen sich die so programmierten UKW- 
Sender durch Drücken der entsprechenden Stationstaste be- 
liebig abrufen. 

Die Umschaltung von einer der UKW-Stationstasten (FM 1 bis 
FM 6) auf manuelle Abstimmung erfolgt durch Drücken der 
Taste MAN (6). Die gespeicherten Sender bleiben auch bei 
Stromausfall erhalten. 


AFC/UKW-Scharfabstimmung 


Mit der Taste AFC (15) schalten Sie die automatische Scharf- 
abstimmung für die im UKW-Bereich liegenden Sender ein. Diese 
Automatik sorgt dafür, daß der eingestellte Sender genau auf 
der Soll-Frequenz festgehalten wird. Bei der Sendersuche und 
bei schwach einfallenden Stationen sollte die AFC abgeschaltet 
werden, da sich durch diese Automatik das Gerät auf einen 
evtl. daneben liegenden stärkeren Sender einstellen kann. 


UKW-Stereo-Empfang 


Der Tuner ist für den Empfang von Stereo-Rundfunk-Sendungen 
eingerichtet. Bei einer Stereo-Sendung und nicht gedrückter 
Mono-Taste schaltet das Gerät automatisch auf Stereo um, dies 
wird durch die Leuchtdiode STEREO (7) angezeigt. Wird die 
Taste MONO (11) gedrückt erlischt die Leuchtdiode und die 
Stereo-Sendung wird in Mono gehört. Diese Betriebsart wird 
auch für stark verrauschte Stereo-Sender empfohlen, 


MUTING / Stummabstimmung 


Bei gedrückter Taste MUTING (10) werden beim Abstimmvor- 
gang das Rauschen zwischen den Sendern und nur schwach ein- 
fallende Sender unterdrückt. Wollen Sie einen mit nur geringer 
Antennenspannung anliegenden Sender empfangen, ist die 
Taste MUTING zu lösen. 


Dual Gebrüder Steidinger 


Technische Daten (typische Werte) 
FM-Teil 
Empfangsbereich 


87,5 — 108 MHz 


Zwischenfrequenz 10,7 MHz 
Antenne 60/75 Ohm 
NF-Ausgangsspannung са. 600 mV 
AFC-Fangbereich + 300 kHz 
AFC-Haltebereich = 400 kHz 
Begrenzungseinsatz bei —3 dB ап 10 Ohm О Бум 


Empfindlichkeit, gemessen an 60 Ohm 
Mono 26 dB/22,5 kHz Hub 


typischer Wert 0,8 uV 


Stereo 46 dB/46 kHz Hub 30 им 
Mono/Stereo-Umschaltung 10 ум 
Stillabstimmung abschaltbar, Einsatzpunkt 8 uV 


Pilotton-Unterdrückung 19 kHz 
Geräuschspannungsabstand 


typischer Wert 60 dB 





bezogen auf 1 kHz/40 kHz Hub 55 dB 
Fremdspannungsabstand 
bezogen auf 1 kHz/40 kHz Hub 55 dB 
Klirrfaktor gemessen mit 1 kHz/40 kHz Hub 0,5% 
NF-Frequenzgang 
für Preemphasis 50 us —3 dB 20 Hz — 15 kHz 
Übersprechdämpfung bei 1 kHz 40 dB 
Zweizeichentrennschärfe bei + 300 kHz 65 dB 
Spiegelfrequenzfestigkeit (bezogen auf 26 dB) 50 dB 
ZF-Störfestigkeit (bezogen auf 26 dB) 80 dB 
AM-Teil 
Empfangsbereiche MW 515 kHz — 1650 kHz 
LW 140 kHz — 360 kHz 
Zwischenfrequenz 455 kHz 
Empfindlichkeit (nach DIN 45 300, für 6 dB Signal-Rausch- 
abstand) MW 15 им 
LW 20 uV 
Antenne hochohmig (induktiv) 
Leistungsaufnahme ca. 15 VA 


7742 St.Georgen/Schwarzwald 


Printed in Germany by Dual 
264 732-22 0680 








UKW-SENDERTABELLE 




































































Sende- S= Sen- Fre- Sende- S= Sen- Fre- Sende- 5 = Sen- Fre- Sende- $ = Sen- Fre- 
gesell- Stereo de- quenz- gesell- Stereo de- quenz- дезей- aiereo de quenz- gesell- Se de- quenz- 
Kanal - Station CS dar кеи Kanal · Station SC Se Ж ра Kanal - Station e Gastar- Sei raster капар. Station SH Савва ЕЯ ISS 
Рго- beiter- күү Pro- beiter- kw Pro- beiter- kW Pro- ааа kW 
ra d А А 
gramm arm gramm arm gramm Bum gramm See 
Kanal 2, 87,6 MHz Kanal 8, 89,4 MHz Kanal 13, 90,9 MHz Linz SWF 5 50 
Biedenkopf HR 1 SG 95 Bremerhaven RB 5 25 - Biedenkopf HR 95 + Osnabrück-Stadtt NDR 2 
Dillberg BR G 25 Großer Feldberg/ Hannover DR 3 Wittgenstein WDR 5 15 — 
Hamburg NDR $ 80 Taunus HR I SG 80 - Potzberg SWF 5 20 - Witthoh SWF $ 37,8 
Hoher Meißner HR 1 56 90 + Würzburg- Kanal 19, 92,7 MHz 
Kanal 3, 87,9 MHz Mühlacker SDR 5 4,5 + Frankenwarte BR 2 ваа SWF Н $ 84 - 
Aachen-Stolberg WDR 5 + Trier SWF S 100 y 
in- F Sei у Капа! 14, 91, 2 MHz Hardberg HR 1 56 20 - 
Berlin-West AFN 1,5 anal 14, 91, S 
я Е Wendelstein BR 5 100 + Lingen NDR 15 + 
Göttelborner Höhe SR $ 100 + Aalen SDR $ 50 — 
Ochsenkopf BR SG 25 + Капа!9, 89,7 MHz Dannenberg DR 15 WannienBerg „лл. 
Ваа Marienberg SWF © 25 + Eifel SWF $ 8 - Kanal 20, 93,0 MHz 
Kanal 4, 88,2 MHz Bamberg-Geisberg BR $ G Жэ Göttelborner Höhe SR II S 100 + Bad Marienberg SWF III G 25 + 
Bremen RB © 10 + Berlin-West RIAS 30 - Hof-Saale RIASII 20 Braunschweig- 
Büttelberg- Feldberg/ Kiel DR 3 + Drachenberg BFBS 80 
Frankenhöhe BR s 10 Schwarzwald SWF 5 + ünchen-Ismaring BR $ 6 + Haardtkopf SWF 5 25 
Coburg-Eckarsberg BR 5 24 + Flensburg ОВ 15 — Rimberg HR S 30 Hohe Linie bei 
Raichgerg SWF © 25 + ünster WDR III $ 18 Steinkimmen DR 70 =- Regensburg BR 25 
Teutoburger Wald WDR 65 = Würzburg HR 11 1 Waldburg SWF $ 18 Kreuzberg/Rhön BR $ 100 + 
Würzbur: HR © 1 = Mü ki SDR 5 < = 
9 Karal то, 90,0 MHz e e A Kanal 15, 91,5 MHz ühlacker 
Kanal 5, 88,5 MHz 2 Hochberg/ Traunstein BR $ 2 Капа! 21, 93,3 МНг 
Göttin NDR 1 Bungsberg DR 4,5 — Hoher B BR S 20 + Dannenberg NDR III $ 5 
gen Ооппегѕрег ЗМЕИ С 30 - EE EJ 
| 5 + 9 blenz SWE ii 6 10 + Flensburg NDR 5 15 = 
Moseltal SR oblen 
н а _ Haardtkopf SWF Ш G 25 Piattenben BR Il 25 + 
München-Ismaring BR E.S 6 9 
Pfaffenberg вв IS 95 = > Най Дей OR 100 = Kanal 16, 91,8 MHz Teutoburger Wald WDR II $ 100 - 
München-Ismaring BR SG 15 - Bungsberg DR S 45 + 
Kanal 6, 88,8 MHz Stuttgart-DegerlochSDR II $ 100 + Hühnerberg-HarburgBR 6 + Kanal 22, 93,6 MHz 
Berlin-West SFB $ 60 - Kanal 11, 90,3 MHz oseltal SR 5 + ST Een 3 
Dillberg BR S 25 + Berlin-West BBC en = Ваіоһбега SWE I S 25 Coburg BR с ОДА 
N А x + / 
Grünten/Allgäu BR II S 100 Hamburg DR 80 Rimberg HR с 10 Eifel SWE 6 8 
Heidelberg SDR II $ 100 Lingen DRIN $ 15 = Visselhäyede DR 5 Hornisgrinde SWF 5 80 - 
Langenberg WDR 100 ordhelle WDR 15 Kanal 17, 92,1 MHz Nordhelle мои $ 15 - 
Wittgenstein WDR 15 = Witthoh ЗМЕИ $ 375+ Bremerhaven RB s 1 Wendelstein BR $ 100 + 
Kanal 7, 89,1 MHz Kanal 12, 90,6 MHz Aa had So S KE Kanal 23, 93,9 MHz 
Blauen SWF $ 84 + Bonn мови $ 5 + м E Got 18 3 А = Aachen-Stolberg МОВИ $ 5 
Виета! SR II SG 5 Gelbelsee BR He See и: Вгетеп вв $ 10 - 
Bonn-Bad GodesbergDLF 1 Grünten/Allgäu ВА $ 100 + Sr СС ИГ 26408. № Feldberg/ 
Osnabrück-Stadtt NDR И $ 2 + Hardberg HR $ 20 индегебвдейов Schwarzwald ЗМЕИ G 5 - 
Ulm SDR II 5 1 + Heide NDR 15 - Kanal 18, 92,4 MHz Koblenz SWF 5 10. + 
Wannenberg SWF © 1 = Ochsenkopf BR S 100 + Berlin-West SFB 5 10 Potzberg SWF 5 20 
Würzburg- Saarburg SWF Ш 5 Bliestal SR 5 5 = Saarburg SWF 5 = 
Frankenwarte BR Е 8 2 - Teutoburger Wald WDR 100 Dillberg BR 5 25 - Waldenburg SDR S 100 - 












































Ѕепде- S= Sen- Fre- Sende- $ = Sen- Fre- Sende- S= Sen- Fre- 
gesell- Stereo de- quenz- gesell- Stereo de quenz- gesell- Stereo de- quenz- 
Kanal · Station SCH балаг. ы raster Kanal - Station schaft, Gastar: e tasten Kanal . Station Тат Сан Др faster 
Pro- beiter- kW Pro- beiter- күү Pro- beiter- күү 
gramm Bun gramm en gramm Ben 
Kanal 24, 94,2 MHz Hannover NDR $ 3 - Капа! 38, 98,4 МН2 АЕМ = American Forces Network 
Berlin-West RIAS 50 + Heide NDR 5 15 Eifel SWF Ш в + BBC = British Broadcasting Corporation 
Göttingen NDR $ 2 - Hornisgrinde SWF 5 80 = Hornisgrinde SWF IlI С 80 BFBS = British Broadcasting Service 
Hohenpeißenberg BR 25 Kreuzberg/Rhön BR 100 = Kiel NDR И $ з = BR = Bayerischer Rundfunk 
Münster WDR $ 6 — Kreuzberg/Rhön BR | $ 100 - РЕВ = Forces Française de Berlin 
Raichberg SWF II G 25 + der 32, 96,6 мн. Е Visselhövede NDR III $ 5 HR = Hessischer Rundfunk 
remen ° н Wannenberg SWF Ш G 1 + NDR = Norddeutscher Rundfunk 
Kanal 25, 94,5 MHz Brotjacklriegel BR 5 100 = Wendelstein BR Il 100 + RB = Radio Bremen 
Brotjacklriegel BR 1 6100 - Großer Feldberg/ м А зя 
Großer Feldberg/ rolser Feldberg RIAS = Rundfunk im amerikanischen 
гоњег Feldberg т Taunus HR 5 80 + Kanal 39, 98,7 MHz Sektor von Berlin 
Taunus Ku e 5 с: = Langenberg BFBS 60 — — Berlin-West BFBS 1 SDR = Süddeutscher Rundfunk 
На SH БЕ CS e е Waldenburg SDR G 10 — Großer Feldberg/ SFB = Sender Freies Berlin 
u immen Groe _ | Taunus AFN 60 SR = Saarländischer Rundfunk 
m Kanal 33, 96,9 MHz Hannover NDR III $ 3 SWF = Südwestfunk 
Kanal 26, 94,8 MHz Blauen SWF 84 + Osnabrück-Stadt NDR III 5 2 + WDR = Westdeutscher Rundfunk 
Bamberg-Geisberg BR 5 6 Ноһег Водеп BR $ 30 - Маи SWF 111 18 
Linz SWF Ill G 50 EAN врана SDR бю + Waldenburg SDR $ 100 + Eine römische Ziffer hinter dem Namen der 
Stuttgart-Degerloch SDR $ 10 - гап Rundfunksanstalt kennzeichnet das jeweils 
Waldb: WF 5 1 ч Teutoburger Wald WDR S 100 + Kanal 40, 99,0 MHz S 3 
aldburg 5 8 EE SWF s en + ausgestrahlte Hörfunkprogramm: 
Kanal 27, 95,1 MHz Kanal 34, 97,2 MHz Hoher Meißner HR S 90 | = 1. Programm 
Aalen SDR 5 50 München-Ismaring BR G 15 + II = 2. Programm 
Hohe Linie BR © 25 - Witthoh SWF 375 – Kanal 41, 99,3 MHz || = 3. Programm 
Langenberg WDR III $ 100 Büttelberg-Franken- 
Rimberg HR $ 30 — Kanal 35, 97,5 MHz höhe BR 5 10 Die Zeichen + und — bedeuten. daß die 
Kanal 28, 95,4 MHz Linz SWF 5 50. = Hamburg NDR III $ 80 — Sendefrequenz 100 KHz über bzw. unter 
Bad Marienberg SWF S ӘБ Potzberg SWF 20 Heide NDR III 5 15 + der angegebenen Mittelfrequenz dieses 
Bremerhaven RB | G 1 с! Ulm . SDR G 1 = Langenberg WDR S 100 - Kanals liegt. 
Göttelborner Höhe SR | С 100 + Visselhövede BFBS 30 + Ochsenkopf BR | G 100 + 
Hardberg HR $ 20 - Kee HR 5 Ше Saarburg SWF S 5 - Sender mit einer Leistung von weniger als 
Herford BFBS 6 ürzburg- 1 kW wurden nicht berücksichtigt. 
i Frankenwarte BR 2 + Kanal 42, 99,6 MHz 
Hoher Meißner HR 9 90 + Biedenkopf HR s 95 
Kanal 29, 95,7 MHz Kanal 36, 97,8 MHz Harz-West NDR G 175 - Stand: 1. Juli 1977 
Aurich NDR 5 256) + Bungsberg NDR 5 4,5 Hühnerberg-HarburgBR 1 G 3 ща 
Grünten/Allgäu BR G 100 + Dillberg BR G 25 + 
Pfaffenberg BR 5 2 = Feldberg/ Kanal 43, 99,9 MHz Я 
Wittgenstein WDR 5 15 + Schwarzwald SWF 5 5 + Bamberg BR | 25 — 
Haardtkopf SWF S 25 — Baun-Venusberg BFBS 2 — 
Капак, Эв MHZ Heidelber SDR I S 100 Göttingen ADRII S , 1 
Aachen-Stolberg WDR $ 5 - | 9 Wer © Heidelberg SDR III С 100 
Flensburg DR З kinasi. Ae mu? 15 Steinkimmen МОВИ 5 70 - 
Hochberg-Traunstein BR S 2 - mberg 
Koblenz SWF S 10 Kanal 45, 100,5 MHz 
oseltal SR G 5 + аа ЭВМ Augsburg AFN 15 тә 
Aalen SDR III G 50 
Ochsenkopf BR 5 100 Aurich WDR $ 25 Langenberg WDR G 50 - 
Visselhövede DR 5 5 = ; 
SEN Berlin-West SFB G 1 + Капа! 46, 100,8 MHz 
Weinbiet SWF 5 25, - Bliestal SR 5 Ёз да Ulm им ДЕМ ла 
Kanal 31, 96,3 MHz Harz-West NDR III $ 100 - 
Berlin-West SFB 5 10 Hochberg-TraunsteinBR 5 2 - Kanal 51, 102,3 MHz Printed in Germany 
Dannenberg NDR S 15 + Nordhelle WDR III $ 15 Stuttgart-Frauenkopf AFN 100 + 231 047-22 0580 


